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Sie befinden sich hier:
Besondere AngeboteKammermusikkreis



  
    







     
    

            
                
                
                    



                
                

    
        

    
        
            

    
            
                61. KAMMERMUSIKREIHE
            

        



            



            



        
    



    


                

    
        
            



        

        
                
                    
                    Neues Entdecken-Vertrautes bewahren - Die 61. VHS-Kammermusikreihe lädt zu beiden ein.

Neues zu entdecken und Bewährtes zu pflegen – mit diesem Angebot geht unsere Kammermusikreihe in ihre inzwischen 61. Saison. Wieder bieten wir in fünf Konzerten ein breit gefächertes Programm an. Dabei sind Ensembles, die schon wiederholt bei uns gastiert haben und deren Resonanz ein „Wiederhören“ einfach unumgänglich machte. Außerdem junge Musiker, die beim Deutschen Musikwettbewerb überzeugt haben und vom Deutschen Musikrat gefördert werden, und es ist im 5. Konzert mit dem Else-Ensemble ein Quintett bei uns, das uns vor allem Komponisten mit jüdischen Wurzeln nahebringen wird. Die Konzerte zeigen, wie vielfältig Kammermusik ist. Das Spektrum reicht vom Trio bis zum Quintett, mit Joseph Haydn von der Frühklassik bis zur aktuellsten Moderne: Der Komponist Sven Daigger ist erst 1984 geboren. Liebhaber der Streichinstrumente werden genauso auf ihre Kosten kommen wie Fans der Holzbläser. Nähere Informationen über die Ensembles und das Programm entnehmen Sie bitte den folgenden Seiten.

Da inzwischen auch die letzten Corona-Beschränkungen gefallen sind, können wir wieder eine Garderobe und einen Pausenverkauf anbieten. Im Foyer bieten sympathische Damen edlen Crémant und wunderbaren Kir Royal, aber auch Orangensaft und Wasser an. Lassen Sie sich verwöhnen!

Nähere Informationen zum Programm finden Sie unten.

Alle Konzerte finden im Konzertsaal der Staatlichen Berufsschule, Neumarkter Str. 10 in Sulzbach-Rosenberg statt. Beginn ist immer um 19:30 Uhr, Einlass und Abendkasse ab 18:45 Uhr.

Nach den Konzerten gibt es Gelegenheit, die Künstlerinnen und Künstler kennenzulernen und sich mit ihnen auszutauschen: Die Musiker und ein Teil des Publikums gehen auf ein spätes Abendessen in den Bayerischen Hof.

Kammermusik verbindet alle Generationen. Deshalb freuen wir uns besonders, wenn auch Kinder und Jugendliche unsere Konzerte besuchen. Bis zum Alter von 10 Jahren ist der Eintritt frei. Ältere Schüler zahlen nur den halben Eintrittspreis. Neu ist ein besonderes Angebot für Eltern mit musikbegeistertem Nachwuchs. Nicht nur die Schüler, sondern auch die Eltern kommen in den Genuss der Ermäßigung. Wir hoffen, auf diese Weise bei vielen Jugendlichen das Interesse an Kammermusik wecken zu können.

Die 61. Konzertreihe kann ab Juli bei der VHS abonniert werden. Im Vorverkauf sind die Karten ab Mitte September bei allen Geschäftsstellen des Neuen Tags und von NT-Ticket erhältlich, sowie online bei www.nt-ticket.de. Außerdem gibt es Karten an der Abendkasse.

 
	 	Vollzahler	ermäßigt*
	Abonnement	80,00 €	40,00 €
	Abendkasse	20,00 €	10,00 €
	Vorverkauf	19,50 €	9,00 €

 

* Schüler und ihre Eltern, Studenten, Auszubildende, Bufdis, Freiwilliges Soziales Jahr, Freiwilliges Ökologisches Jahr. Kinder bis 10 Jahre: Eintritt frei

                

            

        
    



                
                    



                
                
                    



                
            


        


    

            
                
                
                    



                
                
                

    



                
                    



                
                
                    



                
            


        


    

            
                
                
                    



                
                

    


                

    
        
            

    
        
        
            
                
                    
                        
                            

        

    
            
                    



                
        
    



    


                        

                    
                
            

        
        
    




        

        
                
                    
                        

    
        
            

    
            
                

    
            
                1. Konzert: Mittwoch, 18.10.2023: Trio Toninton
            

        



            
        



            

    
            
                

    
            
                Helge Aurich (Klavier); Vilja Godiva Speidel (Geige), Ukko Speidel (Cello)
            

        



            
        



            



        
    



                    
                    Programm:

Ludwig van Beethoven (1770-1827): Klaviertrio Es-Dur op. 70/2

Sven Daigger (*1984): „stop and go“ für Violine, Cello und Piano

Johannes Brahms (1833-1897): Trio H-Dur op. 8

Das Trio Toninton hat es sich zur Aufgabe gemacht, der Musik durch ein Höchstmaß an Lebendigkeit, Ausdruckskraft und Leidenschaft eine eigene Prägung zu verleihen. Mit seinem filigranen und detailreichen Spiel ruft das renommierte Trio immer wieder Begeisterung beim Publikum hervor. Auch das hiesige Publikum war im März 2016 sehr angetan. Deshalb haben wir das Trio Toninton wieder eingeladen, auch diesmal mit einem gleichermaßen anspruchsvollen wie vielseitigen Programm. Das Trio legt Wert darauf, Programme anzubieten, welche die etablierten Meisterwerke aus dem klassisch-romantischen Repertoire mit unbekannterer Literatur und einem zeitgenössischen Werk kombinieren, um die Moderne dem Publikum näher zu bringen. Seine packende Energie und Spielfreude macht das Trio Toninton zu einem gefragten Interpreten Neuer Musik.

                

            

        
    



                
                    



                
                
                    



                
            


        


    

            
                
                
                    



                
                
                

    



                
                    



                
                
                    



                
            


        


    

            
                
                
                    



                
                

    


                

    
        
            

    
        
        
            
                
                    
                        
                            

        

    
            
                    



                
        
    



    


                        

                    
                
                    
                        
                            

        

    
            
                    



                
        
    



    


                        

                    
                
            

        
        
    




        

        
                
                    
                        

    
        
            

    
            
                

    
            
                2. Konzert: Mittwoch, 15.11.2023: Musik für Augen und Ohren mit Gerald Friese und dem Trio Schmuck
            

        



            
        



            

    
            
                

    
            
                Sayaka Schmuck (Klarinette), Kasia Wieczorek (Klavier), Friederike Jahn (Geige) und Schauspieler Gerald Friese
            

        



            
        



            



        
    



                    
                    Achtung! Dieses Konzert beginnt außerplanmäßig erst um 20 Uhr.

Programm:

Igor Strawinsky (1882-1971): Die Geschichte vom Soldaten

Astor Piazzolla (1921–1992: Tango für Violine, Klarinette, Klavier

Die Besucher erwartet ein echtes Highlight. Mit „Die Geschichte vom Soldaten“ von Strawinsky werden die Zuhörer ein Schlüsselwerk des europäischen Expressionismus erleben. Es ist dies eine geniale Verbindung von Musik und Sprechtheater. Die Musik orientiert sich an vertrauten musikalischen Formen wie z. B Walzer, Tango und Choral. Erzählt wird eine Geschichte, die bis heute größte Aktualität besitzt. Es ist die Geschichte eines Menschen, der dem Teufel seine Seele verkauft, um seinen eigenen Weg gehen zu können. Doch er muss erkennen, dass sich Glück auch mit dem größten Reichtum nicht erkaufen lässt. Das Trio Schmuck bietet dieses faszinierende Werk musikalisch und szenisch dar mit dem 1958 geborenen Schauspieler, Regisseur und Autor Gerald Friese. Der zweite Teil des Konzerts nach der Pause wird mit einem Tango von Piazzolla südamerikanisch gewürzt.

                

            

        
    



                
                    



                
                
                    



                
            


        


    

            
                
                
                    



                
                
                

    



                
                    



                
                
                    



                
            


        


    

            
                
                
                    



                
                

    


                

    
        
            

    
        
        
            
                
                    
                        
                            

        

    
            
                    



                
        
    



    


                        

                    
                
            

        
        
    




        

        
                
                    
                        

    
        
            

    
            
                

    
            
                3. Konzert: 17. Januar 2024: Bovary Trio (Gefördert durch Konzertförderung Deutscher Musikwettbewerb des Deutschen Musikrats)
            

        



            
        



            

    
            
                

    
            
                Lauriane Maudry (Klarinette), Michaela Špa?ková (Fagott) und Daniel Prinz (Klavier)
            

        



            
        



            



        
    



                    
                    Programm:

Clara Schumann (1819-1896): Klaviertrio g-Moll op. 17 (1846)

Claude Debussy (1862-1918): aus: Préludes für Klavier
                                                La fille aux cheveux de lin
                                                La sérénade interrompue

Robert Schumann (1810-1856): Fantasiestücke op. 73

Ludwig van Beethoven (1770-1827): Sieben Variationen über „Bei Männern, welche Liebe fühlen“ WoO46 (Original für Violoncello und Klavier, arr. für Fagott und Klavier)

 Ludwig van Beethoven: Gassenhauer-Trio B-Dur op. 11

Im Deutschen Musikwettbewerb präsentieren sich jedes Jahr herausragend gute junge Musiker. Die besten von ihnen werden in die Konzertförderung des Deutschen Musikrats aufgenommen. Das Bovary Trio konnte 2022 die strenge Jury überzeugen und wird sicherlich die Besucher unseres Kammermusikkreises begeistern. Die drei Musiker waren solistisch in verschiedensten Wettbewerben erfolgreich und spielen in großen Orchestern sowie auch Kammermusikformationen mit unterschiedlichen Schwerpunkten. Für die Konzertförderung haben sie drei verschiedene Programme zusammengestellt, aus denen wir speziell für das Sulzbacher Publikum eine erlesene Auswahl präsentieren.

                

            

        
    



                
                    



                
                
                    



                
            


        


    

            
                
                
                    



                
                
                

    



                
                    



                
                
                    



                
            


        


    

            
                
                
                    



                
                

    


                

    
        
            

    
        
        
            
                
                    
                        
                            

        

    
            
                    



                
        
    



    


                        

                    
                
            

        
        
    




        

        
                
                    
                        

    
        
            

    
            
                

    
            
                4. Konzert: Mittwoch, 07. Februar 2024: Malion-Streichquartett (Gefördert durch Konzertförderung Deutscher Musikwettbewerb des Deutschen Musikrats)
            

        



            
        



            

    
            
                

    
            
                Alex Jussow (Violine I), Miki Nagahara (Violine II), Lilya Tymchyshyn (Viola) und Bettina Kessler (Violoncello)
            

        



            
        



            



        
    



                    
                    Programm:

Josef Haydn (1732-1809): Streichquartett g-moll op. 20/3

Felix Mendelssohn-Bartholdy (1809-1847): Streichquartett Es-Dur op. 12

Claude Debussy (1862-1918): Streichquartett g-moll op. 10

Das Malion-Streichquartett zählt zu den vielseitigsten Quartetten der jungen aufstrebenden Generation. Bereits im Gründungsjahr 2018 wurden die Musiker in die Stipendiatenförderung der Villa Musica Rheinland-Pfalz aufgenommen und gewannen den Wettbewerb der Polytechnischen Gesellschaft Frankfurt. Als Finalisten des Deutschen Musikwettbewerbs 2022 erspielten sie sich ein Stipendium sowie einen Sonderpreis der Deutschen Stiftung Musikleben. Das Malion Quartett ist Initiator einer Vielzahl von eigenen Projekten, unter anderem des Malion Musikfestivals, das neue Wege der Musikvermittlung beschreitet, und der Konzertreihe “Was hat Beethoven mit mir zu tun?” sowie einer Verfilmung von Beethovens Großer Fuge op. 133, die für den Opus Klassik 2022 nominiert wurde. Das Programm mit wunderbaren Perlen der Streichquartett-Literatur macht die Entwicklung dieser Königsdisziplin der Kammermusik nachvollziehbar.

                

            

        
    



                
                    



                
                
                    



                
            


        


    

            
                
                
                    



                
                
                

    



                
                    



                
                
                    



                
            


        


    

            
                
                
                    



                
                

    


                

    
        
            

    
        
        
            
                
                    
                        
                            

        

    
            
                    



                
        
    



    


                        

                    
                
            

        
        
    




        

        
                
                    
                        

    
        
            

    
            
                

    
            
                5. Konzert: Mittwoch 13. März 2024: Else-Quintett
            

        



            
        



            



            



        
    



                    
                    Programm:

Robert Schumann (1810-1856): Märchenerzählungen op. 132

Josef Laber (1842-1924): Quintett D-Dur op. 11 für Klavier, Violine, Bratsche, Cello, Klarinette

Alban Berg (1885-1935): Allegro; 2. Satz aus dem Kammerkonzert

Robert Kahn (1865-1951): Quintett in c-moll op. 54

Jahrelange Kooperationen und Freundschaften zwischen Musikern aus Israel und Deutschland führten zur Entstehung des deutsch-israelischen Else-Ensembles. Dieses einzigartige Kammermusikprojekt, benannt nach der Dichterin und Malerin Else Lasker-Schüler, besteht aus jungen, bei internationalen Wettbewerben preisgekrönten Musikern. Das Ensemble widmet sich der Aufführung deutschen und jüdischen Repertoires des 19. Jahrhunderts bis zur Gegenwart und schafft durch eine leidenschaftliche Erforschung vernachlässigter Werke ein Musikerlebnis auf höchstem professionellen Niveau. Das noch relativ frisch gegründete Ensemble arbeitet regelmäßig mit diplomatischen und kulturellen Institutionen zusammen und initiierte innovative fachübergreifende Konzerte. Mit seiner enthusiastischen Musizierfreude und seinem einzigartigen Klang tritt das Else Ensemble in Deutschland und Israel sowie in einigen europäischen Städten auf. Wir werden das Ensemble in einer Quintett-Besetzung mit Stefan Hempel (Violine), Lena Eckels (Bratsche), Valentin Scharff (Violoncello), Shelly Ezra (Klarinette) und Naaman Wagner (Klavier) erleben.

                

            

        
    



                
                    



                
                
                    



                
            


        



 



  
    
    

            
                
                
                    



                
                

    
        

    



    


                

    
        
            



        

        
                
                    
                    vhs Landkreis Amberg-Sulzbach

Obere Gartenstraße 3 | 92237 Sulzbach-Rosenberg
 Telefon 09621 39 7700 | Fax 09621 37605 770
 E-Mail: info(at)vhs-as.de

Integrationsbüro: 09621 39 7720

E-Mail: integration(at)vhs-as.de

                

            

        
    



                
                    



                
                
                    



                
            


        



    

            
                
                
                    



                
                

    
        

    



    


                

    
        
            



        

        
                
                    
                    Öffnungszeiten:

Montag bis Donnerstag von 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 16:00 Uhr

Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr
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